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INHALTS-
VERZEICHNIS

Straßenlaternen sind nützliche 
Gegenstände und haben viele 
Funk�onen. Sie dienen als klei-
ner Plakathalter oder zum Ab-
stellen von Fahrrädern. 

Für manche ist so eine Laterne 
ein Verkehrshindernis, dann 
nämlich, wenn sie so plötzlich 
am Straßenrand au�aucht und 
man fast genö�gt wird, in sie 
hineinzufahren. Besonders läs�g 
wird sie, wenn sie – gut platziert 
– genau ins Schlafzimmer hinein-
leuchtet und dadurch das Schla-

fen erschwert wird. Ärgerlich ist 
es auch, wenn man sich auf so 
eine Laterne verlässt und genau 
dann, wenn man sie braucht – 
vielleicht um den Schlüssel zur 
Haustür zu suchen – ist sie aus-
gebrannt. 

Die Hauptaufgabe so einer Stra-
ßenlaterne besteht aber im 
Leuchten in der Nacht. Dann 
wenn es dunkel ist, soll sie einen 
Teil des Weges beleuchten und 
uns so Orien�erung geben. Bei 
einer Straßenlaterne geht es 
nicht um die Laterne mit ihrem 
Metall und ihrer Elektrik selbst, 
sondern um das Licht, das sie 
spendet.

So ist es auch mit Weihnachten. 
Für Weihnachten gibt es eine 
Menge herzerwärmender Erzäh-
lungen, süßes Gebäck und alte 
Bräuche, aber sie alle wollen uns 
zur Mi�e, zum Inhalt führen. Zu 
Weihnachten wurde Go� 
Mensch, aber nicht irgendwie, 
sondern er wurde das Kind einer 

Frau. Also ganz Mensch, nicht 
nur ein bisschen oder nur für ge-
wisse Stunden, sondern immer 
und für uns.

Leider machen uns die verschie-
denen Bräuche es uns nicht im-
mer leicht, dieses Geschehen zu 
sehen und zu begreifen. 

Wie bei einer Straßenlaterne: Es 
ist nicht wich�g, wie sie aussieht, 
sondern dass sie uns leuchtet.

Weihnachten soll auch für uns 
ausgeleuchtet sein, damit wir 
verstehen, was die Geburt Jesu 
für uns bereithält. Mit dem Ge-
danken, dass jede und jeder von 
uns dieses Licht von Weihnach-
ten sehen kann, wünsche ich uns 
allen gesegnete Weihnachten.

Euer

Erwin Klaushofer
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Prozession Erntedank

DIE STRASSEN-
LATERNE

Viele Go�esdienstbesucher folgten der Einladung zum 
Pfarrkaffee                            Fotos: Harald Gillhofer
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lian Niedermüller. Redak�on, Layout und Produk�on: Gisela Absmanner. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die gleichzei�ge Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämt-
liche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. Redak�ons- und Verlagsanschri�: 5113 
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5111 Bürmoos, Echingerstr. 8
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ERNTEDANK
PFARRKIRCHE ST. GEORGEN

ERNTEDANK
FILIALKIRCHE OBERECHING 
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Verabschiedung von Gisela Absmanner und Eva Ploner

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten wir an diesem Tag für 
die Ernte des Jahres mit einem 
Festgo�esdienst im Pfarrinnen-
hof DANKE sagen.

Die vom Trachtenverein Holz-
hausen neu und wunderschön 
gesteckte Erntekrone stand als 
Zeichen für den Ertrag in der 
Landwirtscha� und den Gärten. 

Nach der Messe wurde diese bei 
der Prozession feierlich mitge-
tragen. Danke auch an alle Verei-
ne für das Mi�eiern.

Vielen Dank für die Erntekrone 
an alle fleißigen Hände.

Während des Go�esdienstes 
stellte sich unser neuer Koopera-

tor Jayaraju Sondi der Pfarrge-
meinde vor.

Außerdem hat der Pfarrgemein-
derat die Gelegenheit genutzt, 
sich bei zwei langjährigen Mitar-
beiterinnen der Pfarre für Ihre 
Tä�gkeiten mit einem großen, 
herbstlichen Strauß Blumen zu 
bedanken. Unsere Pfarrsekretä-
rin Gisela Absmanner verab-
schiedete sich nach 32 Jahren in 
den wohlverdienten Ruhestand 
und auch Eva Ploner, die eben so 
lange im Pfarrhof tä�g war, tri� 
die Pension an. Herzlichen Dank 
für Euren Einsatz und alles Gute 
für die nächsten Jahre.

Im Anschluss an die Messe, Pro-
zession und Danksagungen ha�e 
der Pfarrgemeinderat noch ein 

Die Trachtenmusikkapelle St. Georgen 
gestaltete den Go�esdienst

reichhal�ges Buffet für uns vor-
bereitet und bei den angeneh-
men Temperaturen blieben noch 
einige gemütlich sitzen.

Nach der Messe gab es Würstel, Gu-
laschsuppe und Kaffee und Kuchen

Danke den Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates für die Orga-
nisa�on.                        Petra Gillhofer

Verabschiedung von Past. Ass. Anna Le�ner

Tradi�onell wurde Erntedank 
auch in diesem Jahr am 24. Sep-
tember in Obereching gefeiert.

In der schön geschmückten Kir-
che wurde für die Ernte des heu-
rigen Jahres in der Landwirt-
scha� und auch in den privaten 
Gärten Danke gesagt. Gestaltet 
wurde der Go�esdienst vom 

Chor Lae��a.

Nach der Messe verwöhnte uns 
der Obst- und Gartenbauverein 
wieder mit einem Buffet voller 
Leckereien. 

Danke allen Helfern für das Auf-
recht erhalten dieser schönen 
Tradi�on.                     Petra Gillhofer Die schön geschmückte Erntekrone

Der Chor Lae��a gestaltete die Erntedankfeier Pfarrer Erwin Klaushofer mit den Ministranten

Der Obmann vom Obst- und Gartenbauverein Johann 
Hufnagl mit Ga�n Elisabeth und Tochter Monika und Anna 
Koths

Im Anschluss an den Go�esdienst wurde alle Besucher zu 
einer Agape eingeladen
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DANKGOTTESDIENST
TAG DER JUBELPAARE 2024

Der Pfarrgemeinderat lud zum Dankgo�esdienst am 13. Oktober insgesamt 10 Jubelpaare in die 
Pfarrkirche ein.
Die musikalische Gestaltung übernahm der Rhythmochor unter der Leitung von Alexander Reicher. 
Herzlichen Dank dafür!

   Ein herzliches Vergelt’s Go� an Monika
   Stöllberger, für das Verziehren der 
   Jubliläumskerzen!

                                                               Im Anschluss lud das Team rund um
                                                               Isabella Meislinger zum ausgiebigen
                                                               Brunch in den Pfarrsaal.

Herzlichen Dank allen 
Helfern des Pfarrge-
einderates und Rosi 
Lepperdinger für den 
ne�en Blumengruß!

60 Jahre: 
Rosa & Johann Ramböck 
und Friedrich & Elisabeth 
Nobis
40 Jahre:
Monika & Wilhelm Leithner, 
Gertraud & Ma�häus 
Messner, Maria & Go�ried 
Spöcklberger, Marie Luise & 
Helmut Viehhauser, 
Weidenthaler Sonja & 
Albert
25 Jahre:
Hochradl Sabine & Johann, 
Schmiedlechner Cornelia & 
Walter, Beate & Josef 
ErbschwendtnerPfarrer Erwin Klaushofer, Diakon Peter Philipp, Bürgermeister Franz Gangl und Vize-

bürgermeisterin Petra Gillhofer mit den anwesenden Jubelpaaren Fo
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STERNSINGERAKTION
IN ST. GEORGEN 2025

Liebe Kinder – Liebe Eltern!

In einigen Wochen ist es wieder soweit. Ihr seid herzlich eingeladen, als Heilige Drei Könige mit eurem 
Stern von Haus zu Haus zu ziehen.

Jetzt suchen wir auch in diesem Jahr wieder VIELE Mädchen und Buben der Volksschulen, Mi�elschulen
und Gymnasien, um der Pfarrbevölkerung den Segen für das Jahr 2025 bringen zu können und den
Zeitaufwand für jede Gruppe möglichst gering zu halten.

Wir freuen uns auch über Unterstützung von Erwachsenen (z. B. Mitgliedern der Landjugend oder ande
ren Vereinen und Gruppierungen). 

Außerdem suchen wir Personen, die sich bereit erklären, Gruppen zu begleiten oder die hungrigen
Sternsinger zum Mi�agessen einladen. 

Um die Einteilung baldmöglichst vornehmen zu können, bi�en wir dich, dass du dich bis zum 
Mi�woch, den 04. Dezember 2024 bei einer der unten angeführten Personen meldest:

Eching:        Elfi Gangl      0664/75 10 05 07
Maximilian Niedermüller   0664/2 05 76 33

Holzhausen:       Chris�ne Höfer      0664/4 35 51 43
St. Georgen:       Maria Welkhammer    0664/4 06 09 36
Winkl:       Petra Gillhofer      0650/5 66 18 88

Mar�na Niederreiter    0664/2 23 31 70

Wir freuen uns sehr über eine rege Teilnahme, um auch in diesem Jahr die Ak�on durchführen zu kön-
nen.

Herzlichen Dank im Voraus!
Petra Gillhofer und Mar�na Niederreiter

Ich möchte als Sternsinger mitmachen:

Name/Klasse: _______________________________________________________________________________

Ich möchte eine Gruppe begleiten:

Name/Tel:____ ______________________________________________________________________________

Wir würden gerne für eine Gruppe kochen:

Name/Tel:________ __________________________________________________________________________

Hinweis für Begleitpersonen: Falls du bereits eine Gruppe zusammengestellt und/oder einen Gebietswunsch hast, bi�e am 
Abschni� auflisten – danke!!!

Unterschri�:
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VORSCHAU

24. NOVEMBER 
Christkönigsonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Ministran-
ten und Kids-Treff Aufnahme und 
Verabschiedung; anschl. Pfarr-
kaffee 

30. NOVEMBER Samstag
19:00 Uhr Obereching: Vorabend-
go�esdienst mit Adventkranzseg-
nung

1. DEZEMBER 
1. Adventsonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst mit Adventkranzsegnung - 
Gestaltung Chor Lae��a
8:30 Pfarrsaal: Kinderkirche; an-
schl. Einladung zum Stehkaffee

6. DEZEMBER Freitag 
16:00 Uhr Holzhausen: Nikolaus-
feier; anschl. gibt es Punsch von 
der FFW Holzhausen

7. DEZEMBER  Samstag
6:00 Uhr Obereching: Rorate - 
Gestaltung Chor Lae��a
19:00 Uhr Holzhausen: Patrozini-
um zu Ehren des Hl. Nikolaus - 
Gestaltung Familienchor Hochradl

8. DEZEMBER  
2. Adventsonntag - Hochfest der 
ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau Maria
8:30 Uhr Obereching: Ambrosius-
messe; Gestaltung Elisabeth und 
Chris�ne

11. DEZEMBER Mi�woch
19:00 Uhr Bürmoos: Taufge-
spräch

14. DEZEMBER Samstag 
6:00 Uhr Obereching:  Rorate - 
Gestaltung Chor Laudate; an-
schließend Einladung zum Früh-
stück im Mi�ags�sch der VS St. 
Georgen

8

Änderungen vorbehalten

15. DEZEMBER 
3. Adventsonntag, Gaudete
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst - Gestaltung Jägerchor Lam-
prechtshausen

21. DEZEMBER Samstag
6:00 Uhr Obereching: Rorate - 
Gestaltung Rhythmochor

22. DEZEMBER 
4. Adventsonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst - Gestaltung Holzhauser 
Mädels

28. DEZEMBER Samstag
19:00 Uhr Obereching: Vor-
abendgo�esdienst

29. DEZEMBER Sonntag
Fest der Hl. Familie
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst

31. DEZEMBER Dienstag 
15:00 Uhr Untereching: Jahres-
schlussandacht

1. Januar 2025 Mi�woch
Hochfest der Go�esmu�er 
8:30 Uhr Obereching: Festgo�e-
dienst

3. JANUAR Freitag 
18:00 Uhr St. Georgen: Beicht-
gelegenheit; 18:30 Uhr Herz 
Jesu Messe

4. JANUAR Samstag
19:00 Uhr Obereching: Vor-
abendgottesdienst

5. JANUAR 2. Sonntag nach 
Weihnachten
8:30 Uhr St. Georgen: Gottes-
dienst

6. JANUAR Montag
Erscheinung des Herrn
8:15 Uhr St. Georgen: Aufstell-
ung der Sternsinger vor dem 
Pfarrhof; 8:30 Uhr Festgottes-
dienst mit Aussendung 

11. JANUAR Samstag
19:00 Uhr Obereching: Vor- 
abendgottesdienst

12. JANUAR Sonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Gottes-
dienst; 8:30 Uhr Pfarrsaal: 
Kinderkirche; anschl. Stehkaffee

26. JANUAR Sonntag
8:30 Uhr Holzhausen: 
Gottesdienst zu Ehren des Hl. 
Sebastian - Gestaltung Holz-
hauser Mädels

2. FEBRUAR Sonntag
Darstellung des Herrn
8:00 Uhr Untereching: Lichter-
prozession nach Obereching
8:30 Uhr Gottesdienst mit 
Kerzenweihe und Erteilung des 
Blasiussegen - Gestaltung 
Landjugendchor

9. FEBURAR Sonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Gottes-
dienst, Pfarrsaal Kinderkirche

5. MÄRZ Aschermittwoch
19:00 Uhr St. Georgen: Gottes-
dienst mit Auflegung der Asche

9. MÄRZ Sonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Gottes-
dienst; Pfarrsaal Kinderkirche

16. MÄRZ 2. Fastensonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Gottes- 
dienst - Gestaltung Landjugend;
Einladung zum Fastensuppen-
essen
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WEIHNACHTSEVANGELIUM

Bild: Pia Schü�lohr
In: Pfarrbriefservice.de

Evangelium nach Lukas, Kapitel 2, Verse 1-20

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner 
des Reiches in Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten 
Mal; damals war Quirinus Sta�halter von Syrien. Da ging jeder in 
seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der 
Stadt Nazareth in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die 
Bethlehem heißt; denn er war aus dem Haus und Geschlecht Da-
vids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, die 
ein Kind erwartete.

Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit der Niederkun� und sie 
gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie 
war.

In jener Gegend lagerten Hirten auf dem Feld und hielten Nachwa-
che bei ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn zu ihnen und der 
Glanz des Herren umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel 
aber sagte zu ihnen: „Heute ist euch in der Stadt Davids der Re�er 
geboren, er ist der Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen 
dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt in einer 
Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Go� lobte und sprach: 
Verherrlicht ist Go� in der Höhe und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.
Als die Engel sie verlassen ha�en und in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: 
„Kommt, wir gehen nach Bethlehem, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr verkünden ließ. So eilten 
sie hin und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was 
ihnen über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es hörten, staunten über die Worte der Hirten. 
Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach.
Die Hirten kehrten zurück, rühmten Go� und priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen ha�en, 
denn alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE
24. DEZEMBER - HL. ABEND
ST.G. 15:00 Uhr Kinderkrippenfeier 
ST.G. 22:00 Uhr Christme�e - Gestaltung Ensemble der TMK St. Georgen und Orgel

25. DEZEMBER - HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
ST.G. 8:30 Uhr Festgo�esdienst - Gestaltung Chor Lae��a

26. DEZEMBER - HL. STEPHANUS
ST.G. 8:30 Uhr Go�esdienst - Gestaltung Rhythmochor; nach dem Go�esdienst Saisonau�akt der 
Schnalzer

DAS FRIEDENSLICHT IST AM 24.12.2024 AB 13:00 UHR IN DER PFARRKIRCHE ST. GEORGEN UND 
IN DER FILIALKIRCHE OBERECHING ERHÄLTLICH.



Weihnachten | 2024 2024 | Weihnachten

10 11

WELTMISSIONS-
SONNTAG

GEDENKTAG DER KAMERADSCHAFT

RORATE MARIENMESSE IM ADVENT

WAS IST EIN PATROZINIUM?

JAHRESSCHLUSSANDACHT

PFARRKAFFEE

Anlässlich des Weltmissions-
sonntags am 20. Oktober wur-
den nach dem Vorabendgo�es-
dienst in Obereching, sowie am 
Weltmissionssonntag nach der 
Messe wieder Pralinen verkau�.

Jedes Jahr im Oktober steht die 
Weltmission besonders im Mit-
telpunkt und scha� zusätzliches 
Bewusstsein für die Nöte der 
Welt über die kaum berichtet 
wird. Höhepunkt ist der Welt-
missions-Sonntag am vorletzten 
Sonntag im Oktober.
Für viele Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika ist die 
Kirche die erste Anlaufstelle. In 
Pfarren, Schulen und Spitälern 
finden sie Hoffnung und Hilfe.„Tu 
Gutes für dich und mich!“ 
Dieses Jahr werden mit dem Ver-
kaufserlös der Pralinen verschie-
dene Projekte im aktuellen Welt-
missions–Schwerpunktland Ma-
dagaskar unterstützt. Im zwei-
tärmsten Land Afrikas herrscht 
bi�erste Armut und jedes zweite 
Kind ist unterernährt.

Nochmals ein herzliches „ver-
gelt‘s Go�“ an alle die mit ihren 
Spenden, oder dem Erwerb der 
Pralinen unsere Weltmission so 
tatkrä�ig unterstützt haben.

Andreas Spatzenegger

An den Samstagen im Advent fei-
ern wir in der Marienkirche Obe-
reching immer sogenannte Rora-
tego�esdienste. Dieser Name 
kommt vom lateinischen Eröff-
nungsvers dieser Messe „Rorate 
caeli desuper, et nubes pluant iu-
stum“ (Tauet Himmel, von oben, 
ihr Wolken, regnet den Gerech-
ten). Es sind sehr s�mmungsvol-
le Go�esdienste am frühen Mor-

Im Christentum wird die Ge-
meinscha� aller Gläubigen auch 
Gemeinscha� der Heiligen ge-
nannt. Damit ist die spirituelle 
Gemeinscha� aller Getau�en als 
Glieder der Kirche und Teil des 
mys�schen Leibes Chris� ge-
meint. 

Soweit die Theorie aus dem In-
ternet (Wikipedia) zum Thema 
Gemeinscha�. Im alltäglichen 
Leben spielt sich Gemeinscha� 
jedoch in weit weniger hochtra-
benden Umschreibungen als 
vielmehr in gemütlichen und ge-
selligen Runden ab. 

So wie Mi�e Oktober nach der 
Sonntagsmesse in der Pfarrkir-
che St. Georgen, den uns die 
Schüler der Musikmi�elschule 
Lamprechtshausen unter der 
Leitung von Klassenvorstand 
Monika Eder-Weiss musikalisch 
bereichert haben.

Im Anschluss daran hat der 
Pfarrgemeinderat die Go�es-
dienstbesucher auf Kaffee & Ku-
chen in den Pfarrsaal geladen 
um gemeinsam mit den jungen 
Chormitgliedern das musikalisch 
wie kulinarisch Dargebotene 
ganz im Sinne der Gemeinscha� 
zu erörtern.

Roland Hainz

Der Christkönigsonntag ist der 
große Tag der Ministranten. 

Am letzten Sonntag im Kirchen-
jahr, also vor Beginn der Ad-
ventszeit, werden alle neuen Mi-
nistranten offiziell in ihren 
Dienst aufgenommen und die äl-
teren Ministranten vom Dienst 
verabschiedet. Zu dieser Feier 
sind auch heuer wieder alle ehe-
maligen Ministranten herzlich 
eingeladen um gemeinsam mit 
den ak�ven Ministranten mit ei-
nem großen Einzug in die Kirche 
die Messe zu eröffnen.

Im Anschluss an den von den Mi-
nistranten gestalteten Go�es-
dienst sind alle Anwesenden 
zum gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarrhof eingeladen.

Wir hoffen auf eine große Teil-
nahme aller ehemaligen Minis-
tranten.

Roland Hainz

gen mit vielen Kerzen in der Kir-
che. So wie wir auf das Tageslicht 
nach der Nacht warten, warten 
wir auch auf die Geburt von 
Christus, dem Licht der Welt.

Auch heuer sind sie von ver-
schiedenen Musikgruppen mit-
gestaltet. Am 14. Dezember lädt 
der Pfarrgemeinderat wieder zu 
einem Frühstück ein.

Fotos: Harald Gillhofer

Die Bezeichnung kommt aus 
dem Lateinischen „patrocinium“ 
und bedeutet „Schutzherrscha� 
der Kirche“ und ist somit auch 
gleichzei�g der Namensgeber 
der Kirche. Das Fest an sich wird 
dann am Namenstag oder in den 
folgenden Tagen gefeiert.

So laden wir die Pfarrgemeinde 
herzlich ein, am Samstag, dem 
07. Dezember um 19 Uhr das Pa-

trozinium der Nikolauskirche in 
Holzhausen zu feiern. 
Musikalisch gestaltet wird die 
Vorabendmesse diesmal vom 
Familienchor Bauern.

Es geht Schlag auf Schlag, das 
Kirchenjahr hat gerade erst be-
gonnen, das Kalenderjahr neigt 
sich dem Ende zu. 
Nach den Go�esdiensten im Ker-
zenschein während der Advent-
zeit in Untereching, den Roraten 
in der Marienkirche, dem Patro-
zinium in der Nikolauskirche dür-
fen wir heuer erstmals zur Jah-

resschlussandacht um 15 Uhr in 
die Emmeramkirche nach Unte-
reching einladen.

Jahresschlussandacht
31.12.2024, 15 Uhr

Filialkirche Untereching

Jedes Jahr, so auch heuer, fand 
am letzten Sonntag im Oktober 
der Gedächtnistag der Kamerad-
scha� St. Georgen sta�. 
Nach dem Einzug in die Kirche 
feierten die Kameraden die Hl. 
Messe mit Pfarrer Erwin Klaus-
hofer & Diakon Peter Philipp. Für 
die musikalische Umrahmung 
sorgte die TMK St. Georgen mit 

der Schubert-Messe. 
Anschließend wurde beim Krie-
gerdenkmal ein Kranz für die 
Verstorbenen aus den beiden 
Weltkriegen niedergelegt. 

Nach dem Te Deum lud die Ka-
meradscha� zur Jahreshaupt-
versammlung ein. 

Mar�na Niederreiter

CHRISTKÖNIGS-
SONNTAG

Patrozinium Holzhausen
07.12.2024, 19 Uhr

Nikolauskirche
G: Familienchor  Bauern
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LICHT IN DER WELT SEIN
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Bild: Richard Weyringer

GOTTESDIENST DER AKS

Das Leben selbst in der Hand haben. In Eigenverantwortung und selbstbes�mmt. 

Sei So Frei setzt sich ein, für ein würdevolles Leben der Menschen in den ländlichen Regionen Afrikas. Mit 
der Adventsammlung helfen wir Frauen und Jugendlichen ihr Leben selbst gestalten zu können. In Tansa-
nia und in Äthiopien. 
Für Amina ist es nicht selbstverständlich, auf dem Weg zu eigenen Zielen unterstützt zu werden. Doch 
Hilfe zur Selbsthilfe meint genau das. Mit der Adventsammlung hil� Sei So Frei Menschen in Ostafrika, 
sich ein eigenes Leben aufzubauen. Durch eine gute Berufsausbildung, die ein eigenes Einkommen er-
möglicht. Junge Menschen in Tansania haben o� kaum Chancen, Berufe zu erlernen und damit auf eige-
nen Beinen zu stehen. Das Machui Community College macht dies jedoch für arme, fleißige junge Men-
schen möglich und gibt ihnen damit eine Perspek�ve. Und genauso wich�g: Sie können stolz auf sich 
selbst und das Erreichte sein! 

„Man kann einen Menschen nichts lehren, 
man kann ihm nur helfen, es in sich selbst zu entdecken.“ Galileo Galilei.

Unterstützen Sie uns dabei! Mit einer Spende bei der Sei So Frei Adventsammlung: 

•  Mit 29 € finanzieren Sie 1 Werkzeugpaket für die Ausbildungen in Tansania. 
•  146 € kosten 2 Ziegen, die Frauen in Äthiopien Einkün�e schaffen
•  Mit 659 € ermöglichen Sie einem jungen Menschen 1 Studienjahr am Machui Community College.

Spendenmöglichkeit: Empfänger: SEI SO FREI, IBAN: AT24 2011 1842 3156 7401 auch online unter www.
seisofrei.at, oder im Rahmen der Adventsammlung an den Adventsonntagen in unserer Pfarre. 
Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar.

ADVENTSAMMLUNG
HILFE ZUR SELBSTHILFE AFRIKA

Am Mi�woch, dem 16.10.2024, 
feierten rund 50 Personen auf 
Einladung der Arbeitsgemein-
scha� katholischer Soldaten 
(AKS) mit Militärdekan OR Ri-
chard Weyringer und Olt Diakon 
Franz Gasser eine Heilige Messe 
in der Dekanatspfarrkirche. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die 
Messe von Vzlt Markus Thaller. 
Kurz zuvor beschri�en die ange-
reisten Wehrdiener den St. Ge-
orgener Kreuzweg entlang zur 
Kirche, geführt durch die Impres-
sionen des Herrn Pfarrer.

Mar�na Niederreiter

In einem Gebet von John Henry 
Newman (1801 – 1890) heißt es: 
„Mein Go�, mein Erlöser, bleibe 
bei mir … Du bist das Licht, das 
nie verlöscht, die Flamme, die 
immer lodert. Vom Glanz deines 
Lichtes beschienen, werde ich 
selber Licht, um anderen zu 
leuchten. Ich bin nur wie ein 
Glas, durch das du den anderen 
scheinst.“ (Vgl. Go�eslob 8-2).

Licht zu sein bedeutet also, mir 
bewusst zu werden, dass Go� in 
meinem Inneren, in meinem 
Herzen wohnt; dass er wie das 
Kerzenlicht durch die Glasfenster 
einer Laterne durch mich selbst 
hindurchscheinen möchte, um 
diese Welt heller, freundlicher, 

friedvoller zu machen. So stelle 
ich mir die Frage: Bin ich auch 
durchlässig für dieses gö�liche 
Licht in mir? In einer Welt, die 
von der Dunkelheit des Krieges, 
des Hasses und der Zerstörung 
heimgesucht wird, braucht es 
Menschen, die das Licht des 
Evangeliums in sich tragen und 
zu den Menschen bringen. Jesus 
ermu�gt uns dazu, wenn er sagt: 
„Ihr seid das Licht der Welt … 
Euer Licht soll vor den Menschen 
leuchten, damit sie eure guten 
Taten sehen und euren Vater im 
Himmel preisen.“ (vgl. Mt 5,14ff.)

Konkret und anschaulich wird 
dies in den verschiedenen Bräu-
chen vor und um Weihnachten. 

Der St. Mar�nstag, der Advent-
kranz, der Christbaum, die Stern-
singerak�on und der Glöckler-
Lauf, der rund um den Wolf-
gangsee sta�indet, lassen uns 
ermu�gen, ja in Bewegung kom-
men Licht in der Welt und für die 
Menschen zu sein.

Br. Benedikt Maria Hödlmoser 
OSB

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de
In: Pfarrbriefservice.de

EINLADUNG
zur

NIKOLAUSFEIER
Am Freitag, 6. Dezember 2024

16:00 Uhr Nikolauskirche Holzhausen
Anschließend gibt es Punsch von der 

Feuerwehr Holzhausen.
Bi�e um freiwillige Spenden!



Hallo!

Ich bin es wieder, die Ger�. Bei mir 
hat es vor ein paar Tagen geschneit 
auf dem Berg, weshalb uns unser 
Hüter wieder in unseren Stall geholt 
hat. Als wir in den Stall kamen, lief 
auf dem Radio bereits ein Weih-
nachtssong. Bald ist es also so weit, 
die schönste Zeit beginnt wieder. 
Von dem Fenster in unserem Stall, 
können wir ins Haus schauen und 
dort wird schon weihnachtlich de-
koriert. Die ersten Lichterke�en 
hängen auch schon vorm Haus und 
wir haben heute sogar eine Lichter-
ke�e in unsere Scheune bekom-
men. Der Weihnachtsbaum wird un-
seren Hütern immer vom Christkind 
mit den Geschenken gebracht. Und 
bevor der Weihnachtsbaum zu uns 
kommt, haben meine Hüter auch so 
einen Kranz mit Tannen auf deren 
Tisch liegen. Ich glaub, der heißt Ad-
ventkranz. Und an den vier Sonnta-
gen vor Weihnachten wird immer 
eine Kerze angezündet. Ich habe 
mich mal wieder für euch erkundigt, 
wieso es überhaupt vier Kerzen sind 
und nicht mehr oder weniger, so 
wie beim Adventkalender. Der Pfar-
rer hat mir erklärt, dass es vier Ker-
zen sind, da wir vier Sonntage im 
Advent haben. Advent heißt übri-
gens Ankun�, also wir warten sozu-
sagen, dass Jesus geboren wird. 
Falls du noch weitere Fragen zum 
Advent hast, frag doch auch mal 
deine Religionslehrerin oder deinen 
Pfarrer, die beantworten dir be-
s�mmt deine Fragen total gern und 
auch vielleicht ausführlicher wie ich.
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GEBURTSTAGJUBILÄEN NOVEMBER/DEZEMBER - MATRIKEN
70 Jahre
Zauner Anneliese
Klausberger Luciana
Erbschwendtner Josef

75 Jahre
Wengbauer Andreas
Zauner Franziska
Streitwieser Johann
Armstorfer Mathilde
Vake Helene

80 Jahre
Deyl Hans
Grebien Adelheid

81 Jahre
Pieringer Gregor
Schey Maria Josefa
Laimighofer Franz
Zanner Monika

Bernhofer Elfriede
Mühlecker Anita

83 Jahre
Hochradl Maria

84 Jahre
Niedermüller Theresia
Bouzo Ebba
Augus�n Josef
Teufl Walter

85 Jahre
Maier Andreas
Forsthofer Franz
Nobis Elisabeth

86 Jahre
Gangl Maria
Maier Josef
Bandzauner Elisabeth

Vogel Helga
Mayr Adolf
Stadler Adolf
Fellner Elisabeth

87 Jahre
Ramböck Maria
Sinzinger Johann

88 Jahre
Pfeiffer Wilhelm

92 Jahre
Niederreiter Elfrieda

TAUFEN
Rosa Hana Ricankova-
Höfer 
Ricankova Hana & Höfer 
Franz Ferdinand
Paula Josefine
Stegbuchner Elisabeth & 
Andreas Maximilian

VERGELTS GOTT

KINDERSEITE

VERSTORBENE

Hauthaler Maria
Häuslschmied Josef
Neureiter Katharina
Buchsteiner Elfriede
Höfer Johanna
Gruber Michael

ERNTEDANKOPFER
St. Georgen und

Obereching

Euro 786,96

PRALINENVERKAUF
JUGENDAKTION

Der Reinerlös von Euro 
951,50 der Jugendak�on 
2024 kommt bedür�igen 
Kindern und Jugendlichen 
in Madagaskar, Nepal, Ma-
lawi und Pakistan zugute.

SAMMLUNG
WELTMISSIONSSONN-

TAG

Die Spenden  in Höhe von 
Euro 308,89 werden dieses 

Jahr für die Menschen in 
Madagaskar verwendet.

PFARRBLATTBEILAGE

Spenden für allgemeine Kir-
chenzwecke

EURO 1.920,00

Öffnungszeiten in der 
Pfarrkanzlei 

Montag geschlossen
Dienstag und Mi�woch

 10:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 

10:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 15:30 Uhr

Freitag geschlossen

Termine auch nach telefonischer 
Vereinbarung möglich!
Kontakte:    Tel. 06272/8118
Email: pfarre.stgeorgsbg@eds.at
Homepage: www.stgeorgsbg.at
Tel. Pfarrer Erwin Klaushofer:
0676/8746 5111

Tel. Sekretärin Mar�na Niederrei-
ter: 0676/8746 5117

Bilder: Daria Broda, www.knollmaennchen.de
In: Pfarrbriefservice.de

Ein weihnachtliches Kreuzworträtsel
Was gehört alles zu Weihnachten? Trage senkrecht die rich�ge Bezeich-
nung aller nummerierten Bilder in die dafür vorgesehenen Kästchen. 
Das Lösungswort in den roten Feldern spielt eine wich�ge Rolle bei der 
Geburt Jesu.

Finde 9 Unterschiede

Zwischen der Figur des Heiligen Nikolaus links 
und der Figur rechts gibt es neun 
Unterschiede. Findest du sie?



Mit freundlicher Unterstützung

DACHSTÜHLE · DACHSANIERUNG
CARPORTS · BALKONE · WINTERGÄRTEN

5120 St. Pantaleon · Neumühlweg 1
Mobil: 0664/2542438 · Tel. & Fax.: 06277/20166
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